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” s 204. Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. | 8 ns 8 ine 
Pränumerationspreiſe „ „ mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl. halbjährig 3 fl. 50 kr. Für die Provinz: ganzjährig & fl, halbjührig 4 fl. 
Einzelnexemplare a 10 kr. im Redactionslocale im Rathhauſe. 


Das ärztliche Zeugnis lautet (liest): 

„Beſtätige hiemit, daſs Herr Karl Lehofer, VII., Maria— 
hilferſtraße 8 wohnhaft, derzeit Gemeinderath der Stadt Wien, 
ſeit ſechs Wochen an hochgradiger Nervoſität in meiner ärzt— 
lichen Behandlung ſteht und in letzter Zeit ſich die Symptome 
dieſer Erſcheinungen ſtark geſteigert haben, daſs ich demſelben 
einen mehrwöchentlichen Aufenthalt in einem ſüdlichen Seebade 
als dringend nothwendig empfahl und derſelbe ſich nun gegen— 


Gemeinderath. 
Stenographiſcher Bericht 


über die öffentliche Sitzung des Gemeinderathes der 
k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien vom 
13. November 1895 unter dem Vorſitze des mit der 
einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte der Reichs haupt— 
und Reſidenzſtadt beſtellten k. k. Bezirkshauptmannes wärtig in einem ſolchen befindet. 


Dr. v. Friebeis. a 

K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis: Sehr geehrte R Dr. W. Ad 1 
Herren! Ich conſtatiere die Anweſenheit von mehr als 92 Mit- F 
gliedern des Gemeinderathes und erkläre die heutige Sitzung, Ich nehme an, das die Herren das Ausbleiben des Gem.- 
welche die neuerliche Bürgermeiſterwahl zum Rathes Lehofer für entſchuldigt anſehen. (Zuſtimmung.) 
Gegenſtande hat, für eröffnet. Ich erlaube mir auf Grund der Beſtimmungen des Geſetzes 

Die Zuſtellung der Einladungsſchreiben an alle Herren zu Scrutatoren zu ernennen die Herren Gem.-Räthe Stro— 
Gemeinderäthe mit Ausnahme des Herrn Gem.-Rathes Lehofer bach und Wurm, zu Schriftführern die Herren Gem. 
iſt nachgewieſen. Der genannte Herr hat aus Abbazia nad- | Räthe Dr. Kupka und Dr. Nechansky. 


e 5 8 N ö Ich erſuche die Herren, dieſes Amt gütigſt . zu 

Seit längerer Zeit krank, benöthige ich zur gründlichen ae e e F a l 

5 b f en mit dem Namensaufrufe zu beginnen, und lade gleichzeitig die 

Wiederherſtelung meiner Geſundheit den Gebrauch ſüdlicher Herren Gemeinderäthe ein, zur Wahl an die Urne zu ſchreiten 

Seebäder, ſowie längeren Aufenthalt in einem ſüdlichen Klima. Wollen ſich die Herren Ken dass dieſelbe leer if ö 
Aus dieſem Grunde befinde ich mich ſeit einiger Zeit in f ö N 

Abbazia und dürfte es zur Erlangung obig angeführten Zweckes (Über Namensaufruf ſeitens des Schriftführers Dr. Nechausky 

noch einiger Wochen bedürfen. geben die Gemeinderäthe die Stimmzettel ab. — Nach Abgabe der 

Daher bitte ich, mein Nichterſcheinen am Mittwoch den Stimmzettel:) Ich laſſe nun eine Pauſe eintreten. (Nach einer 

13. d. M. im Wiener Rathhauſe anlässlich der abermaligen Pauſe:) Es iſt 11 Uhr. Wir beginnen mit dem Scrutinium. 

Wahl eines Bürgermeiſters für entſchuldigt halten zu wollen. (K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis entnimmt die Stimm⸗ 

Beiliegendes ärztliche Zeugnis möge Euer Hochwohlgeboren zettel der Urne. — Scrutator Gem.⸗Rath Strobach verliest die 

als Beglaubigung und Begründung meines Anſuchens dienen. auf denſelben verzeichneten Namen. — Nach Beendigung des 


Ich zeichne mit dem Ausdrucke vorzüglicher Hochachtung Serutiniums:) 
Euer Hochwohlgeboren ergebenſter Das Ergebnis der Stimmenzählung iſt folgendes: 92 Stimmen 
Karl Lehofer, fielen auf den Herrn Gem.-Rath Dr. Karl Lueger, 45 Stimm- 
Gemeinderath der Stadt Wien.“ zettel ſind leer. Es hat daher der Gem.-Rath Dr. Karl Lueger 


1950 


a a a a a N. 


eine die vorgeſchriebene Anzahl von 70 überfteigende Anzahl von 
Stimmen auf ſich vereinigt. Ich erlaube mir an ihn die Anfrage 
zu richten, ob er die auf ihn gefallene Wahl anzunehmen gewillt iſt. 


Gem.⸗Nath Dr. Cueger: Die eigenthümliche Lage, in 
welcher ich mich befinde, rechtfertigt es wohl, wenn ich meiner 
Erklärung einige Bemerkungen vorausſchicke. Es iſt angeſichts der 
Nichtbeſtätigung der erſten auf mich gefallenen Wahl vielfach ver— 
ſucht worden, eine Wiederwahl meiner Perſon zum Bürgermeiſter 
der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien und eine Annahme dieſer 
Wahl von meiner Seite als eine Auflehnung gegen den kaiſer— 
lichen Willen, ja ſogar als eine Verlegung der ſchuldigen Ehr— 
furcht vor Seiner Majeſtät dem Kaiſer zu betrachten. Wenn dies 
richtig wäre, jo würde es ja noch viel mehr richtig fein, dass eine 
Auflehnung gegen den kaiſerlichen Willen dann vorhanden wäre, 
wenn man gegen einen Miniſter, der doch von Seiner Majeſtät 
dem Kaiſer ernannt, alſo nicht bloß beſtätigt wird, Oppoſition macht, 
und ich glaube, es wird keinen vernünftigen Menſchen geben, der 
eine ſolche Anſchauung für richtig erklären würde. 


Wie von Seite des Miniſterpräſidenten im Abgeordnetenhauſe 
mitgetheilt wurde, iſt die Nichtbeſtätigung meiner Perſon über 
Vorſchlag des Miniſterrathes erfolgt. Sie iſt ein Regierungsact 
und bedeutet, daßs die derzeitige Regierung nicht will, daſs ich 
Bürgermeiſter von Wien werde. 


Eines der wichtigſten Erforderniſſe eines Bürgermeiſters der 
Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien iſt aber ſeine Unabhängigkeit 
nach allen Richtungen hin! (Lebhafte Zuſtimmung links.) Er mufs 


ein treuer Diener des Kaiſers und des Volkes ſein (Lebhafter 
Beifall links) und er muſßs die gerechten Wünſche und Forderungen 


des Volkes allüberall und gegenüber jedermann, auch gegenüber 
der Regierung geltend zu machen wiſſen. (Beifall links.) Er wird 
dies aber nur dann mit Erfolg thun können, wenn die Regierung 


weiß, dass fie es mit einem Manne zu thun hat, der nicht ſchon 
vor einem leichten Stirnrunzeln davonläuft. (Beifall links.) Für 
mich lag daher die Frage ſo: Soll ich mich dem Machtſpruche der 
Regierung beugen oder ſoll ich dem Willen des Volkes gehorchen? 
Bevor ich in die Beantwortung dieſer Frage eingieng, prüfte ich 
mich, ob ich denn wirklich, wie der Miniſterpräſident ſagte, „un— 
berufen“ ſei. Ich fand einige Eigenſchaften an mir, welche in 
Oſterreich nicht gerne geſehen werden. Man rechnet es mir als 
Vergehen an, dajs ich durch eigene Kraft emporgeſtiegen bin 
(Lebhafter Beifall links. — Widerſpruch rechts. — Erneuerter 
Beifall links), mir die Liebe des Volkes erworben habe. Es 
berührt unangenehm, das ich ein guter Oſterreicher, aber von 
unabhängiger Geſinnung bin, daſss ich ein Diener Gottes und 
nicht Diener des goldenen Kalbes bin! (Stürmiſcher Beifall und 
Händeklatſchen links.) Ich glaube aber, dafs alle dieſe Eigen— 
ſchaften in den Augen des Volkes keine Fehler ſind. (Sehr 
richtig! links.) Ich habe mir auch die Vorkommniſſe vor Augen 
geführt, welche ſich zwiſchen dem Tage meiner Wahl und dem 
Tage der Nichtbeſtätigung derſelben ereignet haben. Sie zeigen 
trotz aller Ableugnungen für den unbefangenen Beobachter deutlich 
jene Einflüſſe, denen ich zum Opfer gefallen bin. Gerade dieſe 
Einflüſſe aber müſſen es jedem Wiener, ja jedem Oſterreicher 
klarmachen, daſs es ſich heute nicht mehr um die Perſon des 
Dr. Lueger handelt (Beifall links, Widerſpruch rechts); es 
handelt ſich um die Freiheit und Ehre meiner Vaterſtadt Wien 
(Stürmiſcher Beifall und Händeklatſchen links; lebhafter Wider⸗ 
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ſpruch rechts; erneuerter Beifall und Händeklatſchen links), um 
die Freiheit und um die Ehre meines armen, unterdrückten Vater— 
landes Oſterreich. (Gelächter rechts; ſtürmiſcher Beifall und Hände⸗ 
klatſchen links.) 


Und dieſe Erwägungen machen es mir zur Pflicht, in dem 
Kampfe auszuharren und denſelben fortzuführen ungebeugten 
Muthes und mit ungebrochener Kraft. (Lebhafter anhaltender 
Beifall links.) 


Derjenige, welcher will, daſs das Volk ihn nicht verlaſſe, 
der mufs auch ſelbſt dem Volke Treue bewahren, und ich wäre 
kein deutſcher Mann (Gelächter rechts; ſtürmiſcher Beifall und 
Händeklatſchen links), wenn ich dieſe Treue nicht halten würde. 
Das Volk von Wien würde ein Zurückweichen von meiner Seite 
als ein Zeichen bedauerlicher Schwäche auffaſſen und jedes Ver⸗ 
trauen in diejenigen verlieren, welche bisher als Rufer in dem 
heiligen Kampfe gegolten haben. (Gelächter und Pfui⸗Rufe rechts; 
ſtürmiſcher Beifall und Rufe links: Pfui über Euch!) 

Ich erkläre hiemit, das ich die heute auf mich gefallene 
Wahl zum Bürgermeiſter der Reichshaupt-⸗ und Reſidenzſtadt 
Wien dankend annehme. (Stürmiſcher langanhaltender Beifall und 
Händeklatſchen links.) 


K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis: Mit Rückſicht 
auf das verkündete Wahlergebnis und die vom Herrn Gem.-Rathe 
Dr. Karl Lueger abgegebene Annahmeerklärung erkläre ich im 
Namen Seiner Excellenz des Herrn Statthalters 
im Erzherzogthume Oſterreich unter der Enns den 
Wiener Gemeinderath für aufgelöst. (Lebhafte Be— 
wegung, verſchiedenartige Zwiſchenrufe.) Der bezügliche Ermäch— 
tigungserlaſs lautet (liest): 

Z. 7258. 

Pr. 

Sollte der Wiener Gemeinderath bei der am 13. No— 
vember 1895 ſtattfindenden Bürgermeiſterwahl den Gem.-Rath 
Dr. Karl Lueger, deſſen erſte Wahl ſeitens Sr. k. u. k. Apo- 
ſtoliſchen Majeſtät mit der Allerhöchſten Entſchließung vom 5. No- 
vember 1895 nicht zu beſtätigen geruht haben, neuerlich zum 
Bürgermeiſter erwählen und ſich dadurch mit der Allerhöchſten 
Willensmeinung in Widerſpruch ſetzen, ſo ſind der Herr Bezirks— 
hauptmann ermächtigt, in meinem Namen die Auflöſung des 
Wiener Gemeinderathes gemäß S 101 des Wiener Gemeinde— 
ſtatutes ſofort in offener Sitzung auszuſprechen. 

Die ſchriftliche Beſtätigung der auf Grund dieſer Er— 
mächtigung thatſächlich ausgeſprochenen Gemeinderathsauflöſung, 
ſowie die Erlaſſung der erforderlichen Verfügungen wegen Durch— 
führung der Neuwahlen und wegen der einſtweiligen Beſorgung 
der Gemeindegeſchäfte bleibt mir vorbehalten. 


Wien, den 12. November 1895. 
Kielmansegg. 
(Lebhafte, anhaltende Bewegung.) 
Die Sitzung iſt geſchloſſen. 
(Schluſs der Sitzung 11 Uhr 30 Minuten.) 


* * 
** 
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Kundmachung des k. k. Statthalters im Erz. 

herzogthume Oſterreich unter der Enns vom 

13. November 1895, 3. 7265/ Pr., betreffend die 
Auflöſung des Wiener Gemeinderathes. 


Nachdem der Wiener Gemeinderath bei der heute ſtattgehabten 
Bürgermeiſterwahl den Gem.-Rath Dr. Karl Lueger, deſſen erſte 
Wahl Se. k. und k. Apoſtoliſche Majeſtät mit Allerhöchſter Ent— 
ſchließung vom 5. November 1895 nicht zu beſtätigen geruht 
haben, neuerlich zum Bürgermeiſter erwählt und ſich dadurch mit 
der Allerhöchſten Willensmeinung in Widerſpruch geſetzt hat, finde 
ich auf Grund des § 101 des Wiener Gemeindeſtatutes vom 
19. December 1890, L.⸗G.⸗ und V.⸗Bl. Nr. 45, in Beſtätigung 
der von dem k. k. Bezirkshauptmanne Dr. Hans v. Friebeis 
über meine Ermächtigung vom 12. November 1895, Z. 7258/Pr., 
in der heutigen Gemeinderaths-Sitzung ausgeſprochenen Auflöſung 
des Wiener Gemeinderathes nachſtehende Verfügungen zu treffen: 

Der Gemeinderath der Reichshaupt- und Reſidenzſtadt Wien 

iſt aufgelöst. 
Zur Durchführung der Neuwahlen, ſowie zur einſtweiligen 
Beſorgung der Gemeindegeſchäfte im Sinne des Wiener Gemeinde— 
ſtatutes wird neuerlich der k. k. Bezirkshauptmann Dr. Hans 
v. Friebeis beſtellt, zu welchem Ende demſelben alle im 
V. und VI. Abſatze der hierortigen Kundmachung vom 30. Mai 
1895, L.⸗G.⸗ und V.⸗Bl. Nr. 25, bezeichneten Befugniſſe und 
Functionen neuerlich insgeſammt zukommen. 

Bei ſeinen Ausfertigungen hat er ſich der Bezeichnung: „Der 
zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte der Reichshaupt- und 
Reſidenzſtadt beſtellte k. k. Bezirkshauptmann“ zu bedienen. 

Dem genannten Junctionär iſt neuerlich ein Beirath zur 
Seite geſtellt, den er vor ſeiner Entſcheidung über alle nach dem 
Statute der Beſchluſsfaſſung des Gemeinderathes vorbehaltenen, 
ſowie über die nach ſeinem Ermeſſen wichtigeren, dem Stadtrathe 
zugewieſenen Angelegenheiten zu hören hat. 

In dieſen Beirath werden abermals die in der citierten hier— 
ortigen Kundmachung genannten Gemeindemitglieder berufen. 
Diieſe Beiräthe ſind in Abſicht auf die ſinngemäß anzuwendenden 
Beſtimmungen des § 52 lit. c des Wiener Gemeindeſtatutes den 
Stadträthen gleichzuhalten. 

Alle Koſten dieſer einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte treffen 
die Gemeinde. 

Der gegenwärtige Wirkungskreis der Bezirksausſchüſſe wird 
durch dieſe Verfügungen nicht berührt. 

Dies wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht. 

Kielmansegg m. p. 


Protokoll 
über die Sitzung des mit Statthalterei-Erlaſs 
vom 30. Mai 1895, Z. 3475 Pr., eingeſetzten Beirathes 
am 8. November 1895. 
Vorſitzender: Der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte 
der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt beſtellte k. k. 
Bezirkshauptmann Dr. Hans v. Friebeis. 
Anweſende: Brauneiß, Dr. Kupka, 
Dr. Daum, Müller, 
Gräf, Dr. Nechanskh, 
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Purſcht, Dr. Vogler, 
Rißaweg, Weſſelh, 
Stiaßny, Witzelsberger, 
Strobach, Wurm. 


Entſchuldigt: Beirath Schneiderhan. 
Schriftführer: Magiſtrats-Commiſſär Dr. Weiſer. 


K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis eröffnet die Sitzung. 
Mittheilung: 

Der Vorſitzende bringt den Erlaſs der k. k. n.-ö. Statthalterei 
vom 6. November 1895, Z. 7110 Pr., betreffend die Allerh. Ent— 
ſchließung vom 5. November 1895, womit der Wahl des Hof- und 
Gerichtsadvocaten Dr. Karl Lueger zum Bürgermeiſter der Reichs— 
haupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien die Beſtätigung nicht ertheilt wurde 
und die Anordnung der Wahl eines anderen Bürgermeiſters zur 
Kenntnis. 

Ferner verliest der Vorſitzende die Einladung des Schiller⸗ 
Vereines „Die Glocke“ zur Theilnahme an der am 9. d. M. ſtatt⸗ 
findenden Schiller-Feier. 

Referate: 

1. (8890.) Offertverhandlungs⸗Ergebnis, betreffend die Rohr⸗ 
legung von der Pumpſtation zum Hochreſervoir in Breitenſee. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Genehmigung des Offertes des Baumeiſters Ed. Schwarzer 
mit einer Aufzahlung von 16 Percent der Koſtenanſchlagsſumme. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

2. (8488.) Project für die Verſorgung der Quaianlagen des 
ſtädtiſchen Lagerhauſes mit Hochquellenwaſſer. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Per 
fügung: 

1. Herſtellung zweier 80 mm Abzweigungen vom 210 mm Rohr- 
ſtrange der Hochquellenleitung am Handelsquai mittels Unterfahrung der 
Donauuferbahn an zwei Stellen nach dem beiliegenden Projectsplane. 

2. Die zu dieſer Unterfahrung erforderlichen Profile ſind in 
ſolcher Weiſe herzuſtellen, daſs dieſelben auch die zur M.-Z. 66529/95 
in Verhandlung ſtehende Gasrohrleitung für die genannten Quai— 
anlagen aufnehmen können. 

3. Die Aufſtellung von drei Auslaufbrunnen, ſowie die Anbringung 
einer Trinkmuſchel im Kanzleigebäude. 

Der Magiſtrat wird unter Ablehnung der Aufſtellung von 
Feuerhydranten beauftragt, über die Herſtellung eines Brunnens für 
Feuerlöſchzwecke Bericht zu erſtatten. | 

4. Genehmigung der hiezu erforderlichen Geſammtauslagen per 
6000 fl. abzüglich der durch die Ablehnung der Feuerhydranten ein— 
tretenden Erſparung zu Laſten der Lagerhauscaſſa, deren Gebarungs- 
überſchüſſe hiefür vorausſichtlich Deckung gewähren. 

5. Dotierung der Auslaufbrunnen mit dem täglichen Normal- 
Waſſerquantum von je 114 hl. 

6. Im Sinne des Magiſtratsberichtes wird die ausnahmsweiſe 
übertragung der Deichgräberarbeiten mit dem Theilerforderniſſe per 
1500 fl. an den ſtädtiſchen Contrahenten für die currenten Arbeiten 
mit Umgangnahme von der vorſchriftsmäßigen Vergebung im Wege 
der Offertverhandlung genehmigt. 

3. (8599.) Beſtimmung eines Platzes zur Erbauung eines 
Volksbades im XVIII. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber: 
fügung: Es wird zu dieſem Zwecke die im Magiſtratsberichte 
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näher bezeichnete Theilfläche der ehemaligen Zwangs-Arbeitsanftalt 
in Weinhaus im Ausmaße von circa 560 m? an der Kreuzung der 
zu verlängernden Schul⸗ und Kloſtergaſſe beſtimmt. (Conform dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

4. (8874.) Franzöſiſcher Club für Lehrer um Subventionierung 
behufs Herausgabe eines Jahrbuches. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Bewilligung einer Subvention von 80 fl. und eines 
Zuſchuſscredites in der gleichen Höhe zur Ausg.-Rubr. XLVI 2 a, 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

5. (90 16.) Kirchenmuſikverein an der Reindorfer Pfarrkirche um 
Subventionierung. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Bewilligung einer Subvention von 60 fl. pro 1895 nach 
dem Magiſtrats⸗Antrage. 

6. (8899.) Franz Engliſch um Anweiſung der Erziehungs— 
beiträge für ſeine beiden Mündel Adele und Rudolf Schindler. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bewilligung der Erziehungsbeiträge von jährlich je 
100 fl. vom 1. April 1895 an gegen Einſtellung der Penſionsbezüge 
des verſtorbenen Vaters des penſionierten ſtädtiſchen Rathsdieners 
Franz Schind ler. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

7. (8897.) Städtiſcher Diurniſt Johann Pfeffer um Be— 
laſſung des Diurnums per 2 fl. bis 15. Novemver 1895. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Bewilligung nach dem Magiſtrats-Antrage. 

S. (9013.) Städtiſcher Diurniſt Achille Graf Coullemont 
um Abfertigung eventuell Proviſionierung. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Anweiſung der Proviſion mit 40 Percent des zuletzt 
bezogenen Diurnums per 720 fl. jährlich, d. i. mit dem Betrage 
von 288 fl. jährlich, vom 1. des auf die Bewilligung folgenden 
Monates. (Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

9. (8509.) Joſef Marſchik, Waiſenhausvater im III. ſtädtiſchen 
Waiſenhauſe im IX. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber 
fügung: Bewilligung einer Aushilfe im Betrage von 250 fl. 

10. (868 1.) Erledigung eines Stiftplatzes der Giſela-Stiftung im 
Franz Joſef⸗Jugendaſyl in Weinzierl. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Präſentation des Auguſtin Hauk für den erledigten 
Stiftplatz. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

11. 9036.) Beſetzung von zwei Aufſeherſtellen im ſtädtiſchen 
Aſyl⸗ und Werkhauſe. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Verleihung dieſer Stellen an die Bewerber Vincenz 
Koczanderle und Franz Mayer. (Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

12. (8987.) Johann Seitl und Alois Klee um Bau⸗ 
bewilligung für die Bauſtelle 8, Gruppe II, in der Marinelligaſſe, 
Cat.⸗Parc. 3116/8, II. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Beſtätigung der Baubewilligung unter Genehmigung der 
Anlage zweier Riſalite mit einem Vorſprunge von 0'10 m und einer 
Länge von 470 m gegen dem, daſs der zur Riſalitanlage erforderliche 
Grund per 0˙94 m durch den Geſuchſteller von der Gemeinde um 
den Betrag von 50 fl. per Quadratmeter eingelöst werde. (Conform 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 
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13. (8990.) Hugo Specht um Ertheilung der Baubewilligung 
für den Umbau des Hauſes IV. Bezirk, Schäffergaſſe 22, Große 
Neugaſſe 31. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Beſtätigung der Baubewilligung unter Genehmigung der 
Anlage von drei Riſaliten von je 540 m Länge und 015 m Breite 
gegen dem, dafs der zur Riſalitanlage erforderliche Grund per 2:43 m? 
im dreifachen Ausmaße von dem zur Straßenverbreiterung abzutretenden 
Grund in Abzug gebracht werde. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

14. (Ad 8741.) Erwerbung eines Schulbauplatzes im Gebiete 
Lainz⸗Speiſing, XIII. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Ankauf der ganzen Realität XIII. Bezirk, Speiſinger— 
ſtraße 44, im Ausmaße von 1195 U um den Betrag von 10.500 fl. 
und eines Theiles der Realität Nr. 46 im Ausmaße von circa 
594 Oe, wo aber das Ausmaß im Falle des Ankaufes ſeinerzeit bei 
der commiſſionellen Übernahme feſtzuſtellen wäre um den Preis von 
9 fl. per Quadratklafter, ſomit Ankauf der bezeichneten Geſammt⸗ 
area um den Geſammtbetrag von rund 15.860 fl. für den dringenden 
Bau einer Volksſchule auf Grundlage der Offerte der Eheleute 
Gußl vom 3. Juni d. J. und der mit den Eigenth ümern dies— 
bezüglich aufgenommenen Protokolle vom 8. und 11. October 1895. 

Das Stadtbauamt hat eheſtens eine Projectſkizze vorzulegen, 
damit der Bau im nächſten Frühjahre begonnen werden kann. 

Im Budget pro 1896 iſt für eine Baurate Vorſorge zu treffen. 

Die Offerte bezüglich der Realitäten XIII. Bezirk, Speiſinger— 
ſtraße 14 und 16, ſind abzulehnen. 

15. Anſuchen um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: 

Verleihung der Zuſtändigkeit an 

(8405.) Bayer Anna, Hauſiererin. 

Ertheilung der Zuſicherung an: 

(8705.) Triebner Francisca, Private; 

Triebner Francisca (false Well), Solotänzerin (I. Bezirk). 

(8653.) Kenntnisnahme des Überganges der dem Karl Stein 
(I. Bezirk mit Stadtraths-Beſchluſs vom 18. Mai 1892, Z. 2500, 
ertheilten Zuſicherung auch auf deſſen inzwiſchen angetraute Gattin Hermine. 

Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

(8734.) Vokoun Bernhard, Friſeur; 

Smejkal Joſef, Geſchäftsleiter; 

Grünwald Henriette, Pfaidlerin; 

Härtl Andreas, Bäckermeiſter. 

(8550.) Poledna geb. Titze Marie, Hausbeſorgerin; 

Lipp Franz, k. k. Poſtillon; 

Zachariaſch Joſef, Fabriksarbeiter; 

Sohay Johann, Schneidergehilfe; 

Kropacek Joſef, Selchwaren-Verſchleiß (III. Bezirk). 

(8275.) Petrzilka Anton, Schuhmachermeiſter; 

Januska Joſef, Schneider; 

Slansfy Joſef, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Lux Julius, Pfaidler; 

Kautnjk Marie Anna Hausbeſorgerin; 

Ohlhans Heinrich, geweſener Eiſenbahnbedienſteter (V. Bezirk). 

Die Ertheilung der Zuſicherung an: 

(8330.) Grimm Ferdinand, Dr., prakt. Arzt; 

Seidl Andreas, Verkäufer; 

Petz Georg Karl, Rechnungsführer der Drechslergenoſſenſchaft; 
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Ranczler Alois, Kaffeeſieder (V. Bezirk). 
Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

(8598.) Prochazka Anton, Schloſſergehilfe; 
Boyer Severin, Gaſtwirt; 

Glüxmann Joſef, Privatier; 

Knobl Joſef, Kellner und Geſchäftsführer; 
Lederer Johann, Scontift; 

Seywald Anton, Gaſtwirt; 

Künzl Georg Thomas, Militär-Rechnungsofficial; 
Peterscil Auguſtin, Portier; 

Bom bach Abraham, Privatbeamter; 

Pro op Joſef Karl, Bedienter; 

Svatos Franz, Schuhmachermeiſter (IX. Bezirk). 
Ertheilung der Zuſicherung an: 

(8649.) Akkerman Auguſtin, Werkführer; 
Bodemann Johann Ferd., Eiſendreher; 


Ticee Anton, Feuerwerker der k. und k. Artillerie Zeugs 


abtheilung (X. Bezirk). 
Verleihung der Zuſtändigkeit an: 
(8641.) Syxta Adolf, Schloſſergehilfe; 
Sacher Franz, Keſſelſchmied; 
Kryſtofsky Wenzel, Einſpännerkutſcher; 
Metitz Crescentia, Hilfsarbeiterin; 
Petlak Franz, Hilfsarbeiter; 
Lembacher Gottlieb, Einſpänner-Eigenthümer; 
Lindmayer Joſef, Bindergehilfe; 
Sem m Marie, Weißnäherin; 
Herzan Methud, Modelltiſchler; 
Pinz Thomas, Schloſſergehilfe; 
Liebſch Franz, Speditions diener; 
Brey Wolfgang, Eiſengießer; 
Obert Joſef, Kutſcher; 
Stremnitzer Johann, Gemeindetaglöhner; 
Kleinhapl Michael, Gemeindetaglöhner; 
Bulla Philippine, Handarbeiterin; 
Pitſch Joſef, Amtsdiener; 
Rothbauer Franz, Hilfsarbeiter; 
Bouſe Johann, Magazinsarbeiter; 
Seidel Adolf, Amtsdiener; 
Broza Alois, Wagnergehilfe; 
Koſtka Franz, Keſſelſchmied; 
Reimer Ferdinand, Hilfsarbeiter; 
Natich Stephan, Keſſelheizer; 
Komarczewski Simon, Keſſelſchmiedgehilfe; 
Raitoman Johann, Gepäcksträger; 
Reinl Joſef, Magazineur; 
Paſtika Wenzel, Bäckergehilfe; 
Viktorin Joſef, Einſpännerkutſcher; 
Fiſcher Barbara, Hilfsarbeiterin; 
Fritz Alois, Magazinsaufſeher; 
Houfek Joſef, Drechslergehilfe; 
Henn Wenzel, Parfümeur; 
Welz Franz, Maſchinenarbeiter; 
Binder Georg, Hilfsarbeiter; 
Fuchs Marie, Bedienerin; 
Loy da Franz, Schmiedgehilfe; 
Tuſchl Ferdinand, Spenglergehilfe; 
Klima Franz, Gemeindetaglöhner; 
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Fritz Leopold, Hilfsarbeiter; 

Sauder Gerhard, Malergehilfe; 

Kaiſer Jakob, Omnibuskutſcher; 

Ruff Jakob, Fabriksarbeiter (X. Bezirk). 

Ertheilung der Zuſicherung an: 

(840 7.) Rank Franz, Brauergehilfe; 

Macher Matthias, Herrſchaftskutſcher (ohne Taxermäßigung); 
Szajak Stephan, Pfaidler; | 
Gazſinyecz Joſef, k. u. k. Feldwebel (ohne Taxermäßigung); 
Hintermüller Robert, Schaffer (XI. Bezirk). 

Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

(8463.) Jaſchminsky Anna, Hausbeſorgerin; 

Lakitſch Franz, Färbergehilfe; 

Holeczmann Joſef, Bindermeiſter; 

Zerboni Philipp Franz, Südbahnbeamter (XII. Bezirk). 
Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

(8459.) Zöchmeiſter Joſef, Geflügelhändler; 

Koneeny Joſef, Hufſchmied der Neuen Wiener Tramway; 
Pribil Johann, Webergehilfe; 

Brunner Albine Karoline, Geflügelhändlerin; 

Mucherl Thomas, Tiſchlermeiſter und Hausbeſitzer; 
Reichhart Julius, Raſtrierer; 

Neumann Anton, Eiſendreher; 

Riedl Joſef, Gürtlergehilfe; 

Spicka Karl, Steinſchleifer; 

Witek Franz, Wäſcher und Hausbeſorger; 

Zachar Marie, Taglöhnerin; 

Schneider Joſef, Gasarbeiter; 

Tſchojer Valentin, k. k. Sicherheitswachmann i. P. und Referent 


des Grazer Selbſthilfe-Vereines. 


Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

(8461.) Koutnik Joſef, Fabriksarbeiter und Hausbeſorger; 
North Severin, Metallwaren-Erzeuger; 
diebl Anton, Fragner; 

Friedel Johann, Tiſchlermeiſter und Hausbefiger ; 

Balocha Martin, Schuhmachergehilfe; 
Scheder Franz, Zimmermann; 

Vogel Franz, Hausdiener; 

Schmalek Anton, Taglöhner; 

John Alois, Schuhmachermeiſter; 

Schreier Franz, Gaſtwirt; 

Merhaut Alois, Eiſengießer; 

Rezac Joſef, Tiſchlermeiſter; 

Turek Thomas, Tiſchlermeiſter; 

Zoubek Matthias, Drechslergehilfe; 

Hartl Maximilian, Hausbeſorger; 

Papik Johann, Schloſſer-Vorarbeiter; 

Novak Joſef, Schuhmachergehilfe; 

Dvofak Johann, Tiſchlermeiſter; 

Melzer Franz, Gemiſchtwarenhändler; 

Strof Emanuel, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Meindl Joſef, Tiſchlermeiſter; 

Rozehmal Johann, Schuhmachermeiſter. 
(8503.) Bohrer Roſalia, Hilfsarbeiterin; 

Prazak Rudolf, Zimmermalergehilfe; 

Heger Anton, Schloſſergehilfe; 

Kraushofer Franz, Gaſtwirt; 

Brunbauer Joſef, Fleiſchergehilfe; 
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Tauber Martin, Schloſſergehilfe; 

Weiß Georg, Zimmermann-Werkführer; 
Gampl Suſanna, Bedienerin; 

John Erneſt, Obertheilherrichter; 

Haufek Franz, Maurer und Hausbeſorger; 
Ratzenberger Johann, Handſchuhleder⸗Färbergehilfe; 
Filipek Martin, Magazinsarbeiter; 
Strahalm Wenzel, Drechslermeiſter; 

Lechner Thereſia, Handarbeiterin; 

Zdarsky Johann, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 
Bittner Emanuel, Druckergehilfe; 

Hose Franz, Fleiſchergehilfe; 

Schwaiger Anton, Südbahn-Conducteur; 
Kratochwil Rudolf, Gärbergehilfe; 

Wojta Franz, Färbergehilfe; 

Mülling Georg, Bäckergehilfe; 

Hörweg Florian, Victualienhändler; 

Kriz Franz, Tiſchlergehilfe; 

Haſtik Johann, Schuhmachermeiſter. 

(846 2.) Groll Georg, Schloſſergehilfe; 
Rezuy Johann, Hilfsarbeiter; 

Kroa Wenzel, Wagenlackierergehilfe; 
Mateycek Karl, Scontift ; 

Schwarzl Johann, Fabriksarbeiter; 

Achatz Agnes, Spulerin; 

Pallich Vincenz, Webergehilfe; 

Stigler Karl, Mitgeher; 

Elcher Johann, Webergehilfe; 

Kral Joſef, Zimmermanngehilfe; 
Ferchenbauer Thomas, Geſchäftsführer; 
Würſtl Johann, Möbelpacker; 

Ratheiſer Franz, k. k. Briefträger (XII. Bezirk). 
(8551.) Amon Amalia, Kaufmannswitwe; 
Dangl Daniel, Briefträger: 

Redl Heinrich, Muſikinſtrumenten-Reparateur; 
Hackel Ferdinand, Verkäufer des Arbeiter-Conſumvereines; 
Koſek Alois, Tiſchlergehilfe; 

Cap Franz, Aushilfsdiener; 

Doskoczil Johann Joſef, Schuhmachergehilfe; 
Flatiſchler Johann, Krankenwärter; 
Donauer Karl, Agent; 

Haan Leopold, Beamter der k. k. öſterr. Staatsbahnen. 
(8548.) John Anton, Hilfsarbeiter; 

Knesl Vincenz, Hutmacher und Hausbeſitzer; 
Drechsler Marie Anna, Hauſiererin; 
Koranda Wenzel, Gaſtwirt; 

Boſak Joſef, Maurergehilfe; 

Graßinger Johann, Geſchäftsdiener; 
Kemeter Ferdinand, Milchmeier; 
Dworadef Wenzel, Schneidermeiſter; 


Biba Prokop, Erzeugung von Ziehharmonika-Beſtandtheilen; 


Ferrara Stephan, Schuhmachermeiſter; 

Franke Karl, Drechslergehilfe; 

Bauer Michael, Bandmacher (XV. Bezirh, 

Die Ertheilung der Zuſicherung an: 

(8549.) Schloß nagel Johann Daniel; 
Scherr Marie, geb. Hodetz (XV. Bezirhl. 
(7871.) Eßmann Anton, Tiſchler (XVI. Bezirh. 
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Verleihung der Zuſtändigkeit an: 
(7715.) Kocian Anton, Colonial- und Specereiwaren-Ver⸗ 


ſchleißer; 


Voibar Thomas, Hilfsarbeiter; 

Brabetz Franz, Vorarbeiter; 

Maly Ferdinand, Schloſſergehilfe; 

Schuſter Franz, Geſchäftsdiener; 

Gaiſura Wilhelmine, Bedienerin; 

Veit Anton, Fleiſchſelcher; 

Dietz Anna, Verkäuferin (XVI. Bezirh). 

7832.) Nachſicht der Unterbrechung in der Anſäſſigkeit bei: 
Reitmayer Marie, Weißnäherin (XVII. Bezirk), 


daher Herabſetzung der Taxe von 100 fl. auf 10 fl. 


Ertheilung der Zuſicherung an: 

(7602.) Kohn Johanna, Kleidermacherin; 
Pölezer Michael, Wäſcheputzer; 
Kubieskovics Joſef, Gemeindetaglöhner (XVII. Bezirk). 
Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

(8004.) Juſtnik Anna, Hausbeſorgerin; 
Lieberth Francisca, Einfpänner: Eigenthümerin ; 
Biſinger Joſef, Holz- und Kohlenhändler; 
Blaha Franz, Tiſchlergehilfe; 

Buchta Sophie, Bedienerin; 

Brauner Amalia, Badedienerin; 

Deſchmann Franz, Ol- und Fettwarenhändler; 
Hörmayer Joſef, Steindruckergehilfe; 

Deutſch Jakob, Doctor der Mediein; 
Schlager Karl, Bureaudiener; 

Jakſch Joſef, Stuccaturergehilfe; 

Redl Joſef, Glaſermeiſter; 

Weiß Joſef, Schloſſer-Werkführer; 
Broſenbauer Franz, Kaufmann (XVII. Band. 
Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

(8404.) Della-Rowere Ignaz, Geſchäftsdiener; 
Beroun Joſef, Spenglergehilfe; 

Kellnar Katharina, Bedienerin; 

Douſcha Joſef, Schloſſergehilfe; 


Sike Johann, Einſpänner-Eigenthümer; 


Lauſch Franz, Tiſchlergehilfe; 
Bezſtaroſta Eduard, Schneidermeiſter; 
Käs Johann, Schuhmachergehil ſe; 
Menſchik Anton, Schuhmachermeiſter; 
Sobotka Joſef, Schneidermeiſter; 
Gänsthaler Johann, Dreher; 
Ohnheiſer Anton, Vergoldergehilfe; 
Hetmanek Johann, Drechslergehilfe; 
Kielmayer Lorenz, Waſſerträger im k. k. allg. Krankenhauſe; 
Sandhöfner Georg, Kutſcher; 
Horky Joſef, Tiſchlergehilfe; 

Tuma Anna, Tiſchlermeiſterswitwe; 
Bammer Michael, Taglöhner; 
Gſchweidl Joſef, Schuhmachergehilfe; 
Svizensky Johann, Kutſcher; 
Felkel Karl, Wäſcheputzer; 
Haslinger Karl, Buchhalter; 

Götz Johann, Scontiſt XVII. Bezirh. 
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Ertheilung der Zuſicherung an: 

(7695.) Prager Adolf, Kaufmann; 

Bolgeri Anna, Telephoniſtin; 

Heller Michael, Anſtreichergehilfe (XVIII. Bezirh. 
Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

(7661) Schneider Johanna, Hauſiererin; 
Janda Johanna, Handarbeiterinin; 

Spec Johanna, Büglerin; 

Ondkejek Karl, Geſchäftsleiter; 

Kovafk Marie, Handarbeiterin; 

Rabek Franz, Lederhändler; 

Stejskal Ignaz, Schneidergehilfe; 

Wagner Anna, Wäſcherin; 

Schiefer Johann, Holz- und Kohlenhändler; 
Guſerl Gottfried, Feilenhauermeiſter; 

Stöhr Joſef, Bureaudiener. 

Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

(7696.) Polzer Anna, Handarbeiterin (XVIII. Bezirh. 
Urbanek Jakob, Fleiſchſelcher; 
Gumpenberger geb. Weheim Katharina, Handarbeiterin; 
Pavlicek Joſef, Schuhmachermeiſter (XVIII. Bezirh. 
(8804.) Rach Joſef, Tiſchlermeiſter; 

Speil Florian, Dienſtmann; 

Nesvadba Anton, Vereinscaſſier; 

Waitzner Rudolf, Tiſchlergehilfe; 

Bruckner Joſef, k. k. Poſtamts-Aushilfsdiener; 
Sucharda Wenzel, Tiſchlergehilfe; 

Kratſchmann Anna, Handarbeiterin; 

Himl Johann, Schneidermeiſter; 

Trpak Wenzel, Schneidermeiſter; 

Flegel Joſef, Milchmeier; 

Suppin Johann, Korbflechter; 

Baumberger Johann, k. k. Poſtamtsdiener; 
Dewitz Thomas, Riemermeiſter; 

Fiſchbach Michael, Schneidergehilfe; 

Storch Johann, Bildhauer; 

Pospiſchil Adalbert, Geſchäftsdiener; 

Kunkal Matthias, Geſchäftsdiener; 

Stolicka Matthias, Gasarbeiter (XVIII. Bezirh. 


16. (9035.) Remunerierung des ſtädtiſchen Kanzlei-Acceſſiſten 
Anton Thürridl für die Führung der Geſchäfte des Ortsſchul— 
rathes des XIX. Bezirkes. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Bewilligung einer Remuneration per 60 fl. und eines 
Zuſchuſscredites in der gleichen Höhe zur Ausgabs-Rubrik XLIII 16. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

17. (8949.) Belaſſung des halben Adjutums für den zu einer 
dreijährigen Militärdienſtleiſtung einberufenen Kanzleipraktikanten 
Heinrich Schindler. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Belaſſung des halben Adjutums vorläufig auf die Dauer 
eines Jahres. Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


(Schluſs der Sitzung.) 
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Verzeichnis 
der communalen Agenden, welche im kurzen Wege von dem 
k. k. Bezirkshauptmanne Dr. v. Friebeis erledigt worden find: 
7. November 1895. 
(8950, 8951.) Unternehmung Sager, Dod erer & Göhl 
offeriert 250 fl. für die anlässlich der Herſtellung der Arbeitsbahn 


für die Wienfluſs⸗Regulierung in der Strecke von der Auhofbrücke 


bis zur Grenze der Cataſtralgemeinden Hütteldorf und Auhof gefällten 
Bäume und 30 fl. für die aus demſelben Anlaſſe in der Strecke 
von der Schule in der Hackinger Au bis zur Halteſtelle Hütteldorf-Bad 
gefällten minderwertigen Bäume. 

Verfügung: Genehmigung dieſer Offerte, beziehungsweiſe des 
Verkaufes. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) | 


(8952.) Joſef Johann Krätzer, Erſteher der Demolierungs— 
arbeiten bezüglich der Häuſer Nr. 3 bis 11 und 13 bis 21 in der 
Magdalenenſtraße, um Erſtreckung des Arbeitstermines von 50 auf 
60 Tage. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(8958.) Thekla Frühauf um Bewilligung zur Vornahme von 
Adaptierungsarbeiten in dem Haufe XII., Meidling⸗Schönbrunner— 
ſtraße 100, nach Maßgabe der vorgelegten Pläne. 

Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den XII. Bezirk auf Ertheilung der Bewilligung 
unter den von dieſem magiſtratiſchen Bezirksamte in Ausſicht ge— 
nommenen Bedingungen, insbeſondere Ausſtellung eines intabulationd- 
fähigen Demolierungsreverſes. 

(8959.) Schluſsrechnungs-Elaborat für die Arbeiten und Liefe- 
rungen bei Vergrößerung der Schweinehalle und Errichtung neuer 
Sammelſtände am Central-Viehmarkte. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


(8961.) Recurs des Ludwig Fuhrmann gegen die Magiftrats- 
Verfügung vom 24. September 1895, Z. 146032, betreffend den 
Rückerſatz für die Nichtbeſpritzung eines Theiles der Wattmanngaſſe 
im XIII. Bezirke. 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(8962.) Vergebung der Arbeiten für die Reconſtruction der 
Verkaufsſtände in der Schweinehalle am Central-Viehmarkte. 

Verfügung: 1. Die Erd- und Baumeiſterarbeiten im Koſten⸗ 
betrage von 5401 fl. 97 kr. werden der Firma F. Daxelmüller 
& R. Kautz mit dem Nachlaſſe von 12 Percent von den Einheits⸗ 
preiſen, und 

2. die Lieferung der guſseiſernen Säulen, und zwar der gufe- 
eiſernen Slandſäulen im Gewichte von 6750 kg zum Preiſe von 
11 fl. 35 kr. per 100 kg und der gufseifernen Laternenſtänder im 
Gewichte von 340 kg zum Preiſe von 16 fl. per 100 kg der Fürſt 
Sal m'ſchen Blanskoer Eifenniederlage übertragen (Beſtbote). (Nach 


dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


(8963.) Einleitung des Hochquellenwaſſers in das erſte und 
zweite Stockwerk des ſtädtiſchen Hauſes Or.-Nr. 3 Thereſienbadgaſſe, 
XII. Bezirk. 

Verfügung: Bewilligung der Herſtellung je eines Mufchel- 
auslaufes im erſten und zweiten Stockwerke mit dem bedeckten Koften- 
erforderniſſe von 125 fl. und der Verrechnung der Waſſergebüren. 
| (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


1956 


RAR 1E KA 


(8971.) Wenzel Bluma um Aufhebung des auf der Parc. 445 /7 
Einl.⸗Z. 901 Grundbuch Währing haftenden Bauverbotes. 

Verfügung: Bewilligung mit Rückſicht auf die bereits erfolgte 
Arrondierung der fraglichen Parcelle. (Nach dem Magiftrats-Antrage.) 

(8972.) Wenzel Schulz um Bewilligung zur Untertheilung 
ſeiner Realität Einl.⸗Z. 2091, V. Bezirk, Or.⸗Nr. 13 Anzengruber⸗ 
gaſſe, in eine Bau- und eine Gartenparcelle 1519 2 und 1519/2. 


Verfügung: Bewilligung unter der vom Magiſtrate bean— 


tragten Bedingung. 

(8983.) Offert des Eduard, Rudolf und Wilhelm Kerl auf 
käufliche Überlaffung der in die Expropriation nicht einbezogenen Theile 
ihrer Realität Or.⸗Nr. 97 Kaiſerſtraße, VII. Bezirk, an die Gemeinde 
um den Kaufpreis von 47.000 fl. 

Verfügung: Ablehnung dieſes Offertes. (Nach dem Magiſtrats⸗ 
Antrage.) 

(8991.) Verpachtung der Eisgewinnung pro 1895/96 aus dem 
der Gemeinde Wien gehörigen Plattenſteinbruche (Grundparcelle 349 
in Hadersdorf). 

Verfügung: Verpachtung der Eisgewinnung um den Pacht— 
zins von 25 fl. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9000.) Regulierung und Macadamiſierung der verlängerten 
Dreilaufergaſſe und der Felberſtraße im VII., reſpective XV. Bezirke. 

Verfügung: Genehmigung der Ausführung dieſer Arbeiten 
mit dem bedeckten Koſtenerforderniſſe von 5308 fl. 39 kr., Aus— 
führung derſelben im currenten Wege; Bewilligung des normalmäßigen 
Zehrungsbeitrages von täglich 1 fl. für den Bauinſpicienten. (Conform 
dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9003.) Canalbau in Kaiſermühlen. 

Verfügung: Genehmigung eines Zehrungsbeitrages von 
2 fl. 50 kr. täglich für den mit der Inſpicierung der Canaliſierungs— 
arbeiten betrauten Bauamtsbeamten (bedeckt). (Conform dem Magi— 
ſtrats-Antrage.) 

(9012.) Statthalterei-Erlaſs, betreffend das Detailproject für die 
Halteſtelle „Braunſchweiggaſſe“ der Wienthallinie der Stadtbahn. 

Verfügung: Bei der Stations-Commiſſion und politiſchen 
Begehung über das Detailproject für die Halteſtelle „Braunſchweig— 
gaſſe“ der Wienthallinie der Wiener Stadtbahn iſt ſeitens der Ge— 
meinde Wien folgende Erklärung abzugeben: 

Gemäß der zufolge Verfügung des k. k. Bezirkshauptmannes vom 
16. Auguſt 1895, Z. 6609, bereits principiell ertheilten Zuſtimmung 
nimmt die Gemeinde Wien keinen Anſtand, auch dem vorliegenden 
Detailprojecte zuzuſtimmen, wobei jedoch folgende Bedingungen geſtellt 
werden: | 

1. Die Grundeinlöſung ift ſeitens der Stadtbahn-Unternehmung 
in dem bisher geplanten Ausmaße, alſo in dem Umfange vorzunehmen, 
daſs die für Verkehrszwecke nutzbare Breite der Quaiſtraße in der 
Strecke vor der Halteſtelle nicht unter das Maß von 8 m verringert wird. 

2. Es ſind von Seite der Bahnunternehmung keine wie immer 
gearteten Anſprüche an die Gemeinde zu ſtellen, wenn dieſelbe ſeinerzeit 
die Hebung der Quaiſtraße vornimmt; bei der Ausführung der 
Halteſtelle iſt ſelbſtverſtändlich auf das künftige Niveau Bedacht zu 
nehmen. 

3. Außerdem werden die von der Gemeinde bei der politiſchen 
Begehung für die Theilſtrecke von 3038 bis 4˙2 km der Wienthal⸗ 
linie am 17. April 1895 geſtellten Bedingungen, ſowie die von der 
Gemeinde bei der politiſchen Begehung der Theilſtrecke „Hütteldorf 
bis Hietzing“ vom 12. September 1894 geltend gemachten Forde⸗ 
rungen, inſoweit dieſelben ihrer Natur nach auf das in Verhandlung 
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ſtehende Detailproject Anwendung finden können, im vollen Umfange 
aufrecht erhalten. 

Dies gilt insbeſondere auch von der bei der letzterwähnten 
politiſchen Begehung von der Gemeinde sub P. 6 erhobenen Forderung. 

4, Im übrigen bleibt der Inhalt der eingangs bezogenen Ber: 
fügung vom 16. Auguſt 1895, Z. 6609, vollkommen aufrecht. 

Die Gemeinde Wien ſpricht ſodann noch den Wunſch aus, daſs 
die Breite der beiderſeitigen Perrons von 4°5 m auf 4 m verringert und 
der hiedurch gewonnene Grundſtreifen der Gemeinde zur Verbreiterung 
der Quaiſtraße zur Verfügung geſtellt werde, und daj8 die Halteſtelle 
anſtatt der Bezeichnung „Braunſchweiggaſſe“ mit Rückſicht auf ihre 
Lage den Namen „Hügelgaſſe“ erhalte. (Conform dem Magiſtrats- 
Antrage.) 

(9015.) Uneinbringlichkeit eines Gehaltsvorſchuſsreſtes per 2 fl. 
50 kr. nach dem verſtorbenen penſionierten Acceſſiſten L. K. 

Verfügung: Abſchreibung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


8. November 1895. 

(8759.) Marie Benda um Bewilligung der ſeinerzeitigen Bei— 
legung in der Anna Marie Bauer'ſchen Familiengruft Nr. 14 b 
am Ottakringer Friedhofe. 

Verfügung: Geſuchsgewährung nach dem Magiſtrats-Antrage. 

(8805.) Karl Sautner um Bewilligung zur Anbringung von 
Placaten in den Gängen des ſtädtiſchen Volksbades im VII. Bezirke, 
Mondſcheingaſſe. 

Verfügung: Abweiſung. 

(8806.) Ergebnis der Offertverhandlung für den Neubau eines 
Haupt⸗Unrathscanales in der Habichergaſſe, Herbſtſtraße, Paniken-, 
Hyrtl⸗ und Haymerlegaſſe im XVI. Bezirke behufs Canaliſierung der 
neuen Infanteriekaſerne. (Veranſchlagter Koſtenbetrag S 16.846 fl. 
95 kr. und 1000 fl. Pauſchale.) 

Verfügung: Vergebung der bezüglichen Arbeiten an Anton 
Sikora mit einer Aufzahlung von 5 Percent und unter den im 
Magiſtrats-Antrage enthaltenen Bedingungen. 

Der die bereits bewilligte Summe von 15.000 fl. überſteigende 
Betrag iſt als Reſterforderns in das Budget pro 1896 unter 
Rubrik XXVII 1 b einzuſtellen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(8808.) Recurs des Franz Knie, Hausbeſitzers, gegen ſanitäts— 
polizeiliche, das Haus XIV., Arnſteingaſſe 12, betreffende Aufträge. 

Verfügung: Reeursabweiſung. 

(8847.) Hütteldorfer Bierbrauerei-Actiengeſellſchaft um Herab— 
ſetzung der für die Realität Einl.-Z. 182 im XIII. Bezirke, Hüttel⸗ 
dorf, Or.-Nr. 3 und 5 Bergmüllergaſſe, vorgeſchriebenen Canal— 
einmündungsgebür per 6138 fl. 90 kr. 

Verfügung: Abweiſung. 

(8887.) Schlussbilanz für die Stockwerks-Aufſetzung und den 
Zubau in der Schule Or.-⸗Nr. 88 Hetzendorferſtraße, XII. Bezirk. 

Verfügung: Genehmigende Kenntnisnahme. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

(8893.) Beſetzung der erledigten Organiſtenſtelle an der Filial⸗ 
kirche zum heil. Laurentius in Breitenſee. ö 

Verfügung: Verleihung dieſer Stelle an Alois Schinnerl 
gegen eine Jahresentlohnung von 100 fl. für das Orgelſpiel beim 
Gottesdienſte an Sonn⸗ und Feiertagen und einen Betrag von 20 fl. 
für die Beſorgung des muſikaliſchen Hochamtes am Sonntage nach 
dem Laurentiustage gegen beiderſeitige vierteljährige Kündigung. 
(Conform dem Magiſtrats⸗Autrage.) 
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(8900.) Regenerierung des Eßterhäzyparkes im VI. Bezirke. 

Verfügung: Dieſe Regenerierung hat im Jahre 1896 unter 
Verwendung des im Präliminar⸗Entwurfe pro 1896 für dieſen Zweck 
eingeſtellten Betrages per 4000 fl. zu erfolgen. Conform dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

(8908.) Bezirksſchulrath beantragt die proviſoriſche Eröffnung 
von Parallelelaſſen an mehreren Schulen im VII. Inſpectionsbezirke. 

Verfügung: Ertheilung der Zuſtimmung zu den Anträgen 
mit Ausnahme jenes, betreffend die Eröffnung einer zweiten Parallele 
zur II. Claſſe an der Mädchen- Bürgerſchule III. Dieſterweggaſſe 10. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(8905.) Verzicht der Genoſſenſchaft der Fleiſchhauer Wiens auf 
die Benützung von Lehrzimmern in den Schulen III., Sechskrügel⸗ 
gaſſe 11, VII., Zieglergaſſe 49, und IX., Währingerſtraße 43, für 
Zwecke ihrer fachlichen Fortbildungsſchule. 

Verfügung: Kenntnisnahme nach dem Magiſtrats-Autrage. 

(8906.) überlaſſung des Conferenzlocales der Schule VIII., 
Piariſtengaſſe 43, behufs Abhaltung von Inſpections-Conferenzen ſeitens 
des geiſtlichen Religionsinſpectors hochw. Herrn Wenzel Binder. 

Verfügung: Genehmigung dieſer Überlaſſung. (Nach dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

(8907.) Zuerkennung einer jährlichen Remuneration von je 150 fl. 
an die Lehrer der Knaben⸗Übungsſchule am ſtädtiſchen Pädagogium 
Hermann Jünger und Emil Richter. 

Verfügung: Genehmigung dieſer Zuerkennung und Bewilli— 
gung eines Zuſchuſscredites per 43 fl. 75 kr. pro 1895 zur Ausgabs— 
Rubrik XLIV b. Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(8809.) Bericht der Stadtbuchhaltung wegen actenmäßiger Ver— 
rechnung der pro I. und II. Semeſter 1886 behobenen Dotation von 
je 500 fl. für das ſtädtiſche Pädagogium. 

Verfügung: Kenntnisnahme im Sinne des Magiſtrats— 
Antrages. 

(8912.) Offert der Actiengeſellſchaft der k. k. priv. Pittener 
Papierfabrik, womit der Preis für 1000 Stück Rondehefte Nr. 6 
von 21 fl. 50 kr. auf 18 fl. 43 kr. herabgeſetzt wird. 

Verfügung: Genehmigung dieſes Offertes. (Conform dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

(8913.) Handelsgremium in Hernals um Überlaſſung von Schul: 
localitäten. 

Verfügung: Genehmigung der Überlaſſung eines weiteren 
Lehrzimmers in der Schule XVII., Calvarienberggaſſe 33. (Nach dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

(8921.) Francisca Horner um Nüderftattung der von ihr 
gezahlten Canaleinmündungsgebür für das Haus V., Hundsthurmer— 
ſtraße Nr. 87. 

Verfügung: Bewilligung der Rückzahlung dieſer Gebür im 
Betrage von 38 fl. 40 kr. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(8941.) Schluſsrechnung über den Schulhausbau im XVII. Be— 
zirke, Wichtelgaſſe Nr. 67 (früher Schmerlinggaſſe 23). 

Verfügung: Genehmigende Kenntnisnahme nach dem Magi— 
ſtrats⸗Antrage. 

(8957.) Fortſetzung der Pflanzungsarbeiten bei der neuen Zu— 
fahrtsſtraße zum Gerſthofer Friedhofe. 

Verfügung: Genehmigung nach dem Magiſtrats-Antrage mit 
dem Koſtenbetrage von 502 fl. 

(8960.) Eröffnungsbericht des Leopoldſtädter Communal-Real⸗ 
und Obergymnaſiums für das Schuljahr 1895/96. 

Verfügung: Kenntnisnahme nach dem Magiſtrats-Antrage. 
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(8964.) Offert des Alois Wanko auf Lieferung der zur Her— 
ftellung von Cunetten auf der Ring- und Laſtenſtraße erforderlichen 
Gartenerde zum Preiſe von 2 fl. 60 kr. für die 1½ m' hältige Truhe. 

Verfügung: Annahme nach dem Magiſtrats-Antrage. 

(8966.) Gemeinderaths⸗Beſchluſs vom 16. März 1892, Z. 904, 
betreffend die individuelle Beaufſichtigung des Turnunterrichtes an den 
allgemeinen Volks- und Bürgerſchulen. 

Verfügung: Der Antrag wird im Sinne des Magiſtrats⸗ 
berichtes als nunmehr gegenſtandslos behandelt. 

(8968.) Anſuchen von Lehrperſonen an der Mädchen-Volksſchule 
II., Leopoldsgaſſe 3, um Überlaſſung eines Lehrzimmers daſelbſt 
behufs unentgeltlicher Ertheilung eines Nachhilfeunterrichtes an ſchwach⸗ 
ſinnige Kinder. 

Verfügung: Geſuchsgewährung nach dem Magiſtrats-Antrage. 

(8969.) Landesſchulraths-Erlaſs vom 24. October 1895, 
3. 10720, betreffend die Beſtellung des Profeſſors an der Communal⸗ 
Oberrealſchule im VI. Bezirke Emanuel Richter als Docenten für 
franzöſiſche Sprache an dem im Schuljahre 1895,96 der Lehrerinnen— 
bildungsanſtalt in Wien ſtattfindenden Bürgerſchullehrercurſe für 
franzöſiſche Sprache. 

Verfügung: Gegen dieſe Beſtellung wird keine Einwendung 
erhoben. Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(89 70.) Verein „Kinderhort“ in Währing um Überlaſſung einer 
größeren brauchbaren Lampe für das Arbeitslocal des Vereines. 

Verfügung: Überlaſſung von zwei disponiblen Petroleum- 
hängelampen nach dem Magiſtrats-Antrage. 

(8986.) Sicherſtellung des Amtsfuhrwerkes und der Dienſt— 
equipage für die Bauamts⸗Direction für die Zeit vom 1. Jänner 
1896 bis 31. December 1898. 

Verfügung: Die Beiſtellung des Amtsfuhrwerkes zu Com⸗ 
miſſionen und anderen ämtlichen Erhebungen der ſtädtiſchen Amts 
organe in der Zeit vom 1. Jänner 1896 bis 31. December 1898 
wird in folgender Weiſe übertragen: 


Wohnort für die Beiſtellung eines 


Name zweiſpännigen Wagens 
Vel „ 
2 Stunden „für jede für jede 
Überſtunde Überſtunde 
I IX VII., Kaiſer⸗ e 
x_xyr | Eduard Reuter ſtraße 102 3 K 1 K 80 h1 K 20 h 
Georg „ Haupt⸗ g 
XI Neumayer ſtraße 118 3 N 60 h. K 80 h K 60 h 
XII., Dörfel⸗ 
XII Karl Isnenghi 1 1 5 K 2K 1K 
XII Rudolf Fas hold III. Aga K 2K 2K 
Leopold N 
XIV- XV Zehetgruber's XV., Franz 5 K 2 K 2 K 
Söhne gaſſe 22 — 24 
XVII Franz Seidl oe 3K 70 hüI K 80 h. 1 K 
1 XVIII., 
XVIII Joſef Böck Therefengaſſs 4 K 1 K 80 hſ1 K 40 h 
Joſef XIX., Pyrker⸗ 
XIX Neudorfer gaſſe 9 5 K 2 K 2. K 
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Die Beiſtellung der Dienſtequipage für die Direction des Stadt⸗ 
bauamtes wird der Allgemeinen öſterreichiſchen Transport⸗Geſellſchaft 
gegen eine tägliche Entlohnung von acht Gulden für die Jahre 1896, 
1897 und 1898 übertragen. (Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(8988.) Joſefa Stumpf um Bewilligung zur Erbauung eines 
Glas- und Heizhauſes auf der Realität Einl.⸗Z. 452 des III. Be⸗ 


zirkes, Cat.⸗Parc. 2185, an dem von der Erbdbergſtraße zur 
Dietrichgaſſe führenden Gehwege. 
Verfügung: Beſtätigung des Magiſtrats-Antrages auf Er⸗ 


theilung des Bauconſenſes gegen Ausſtellung eines intabulations⸗ 
fähigen Demolierungsreverſes. 

(8989.) Jakob Popper um unentgeltliche Rücküberlaſſung des 
von ihm gelegentlich der Parcellierung der Realität Einl.⸗Z. 431, 
Grundbuch Hernals, an die Gemeinde abgetretenen Straßengrundes, 
inſofern derſelbe bei der nunmehr nothwendigen Umparcellierung 
Baugrund wird. 

Verfügung: Abweiſung nach dem Magiſtrats-Antrage. 

(8992.) Firma Echinger & Fernau um Ausſtellung einer 
Aufſandungserklärung behufs Richtigſtellung des Grundbuchsſtandes 
der Realität Einl.⸗Z. 1770 Hernals. 

Verfügung: Anerkennung des Eigenthumsrechtes der Firma 
Echinger & Fernau auf den fraglichen Theil der Parcelle 478 /8 
und Ausſtellung der erbetenen Aufſandungserklärung unter den vom 
Magiſtrate beantragten Modalitäten. 

(8993.) Buchhaltungsbericht, betreffend die Budgetrubrik XXVI 1g 
„Auslagen für das Forſtweſen im Hochquellengebiete“ pro 1895. 

Verfügung: Bewilligung eines Zuſchuſseredites im Betrage 
von 2000 fl. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(8994.) Baumeiſter Georg Löwitſch um Abgabe von täglich 
15 hl Bauwaſſer aus der Hochquellenleitung für den Turnſaalbau 
XIX,, Hammerſchmiedgaſſe. 

Verfügung: Abweiſung des Anſuchens. (Nach dem Magiſtrats⸗ 
Antrage.) 

(8995.) Waſſerleitungsaufſeher Saßmann um Bewilligung zur 
Aufſtellung einer Bienenſtockhütte auf dem zu ſeiner Naturalwohnung 
gehörigen ſtädtiſchen Grunde Einl.⸗Z. 422, Grundbuch Penzing. 

Verfügung: Ertheilung der Zuſtimmung noe. der Gemeinde 
Wien unter den vom Magiſtrate beantragten Modalitäten. 

(9004.) Mehrkoſten anläſslich der Erweiterung der Lufteanäle 
für die Heizanlage des Schulbaues XVII., Geblergaſſe. 

Verfügung: Genehmigung des Mehrerforderniſſes per 2000 fl. 
und Bewilligung eines Zuſchuſscredites in der gleichen Höhe zur 
Ausgabs⸗Rubrik XII 12 r. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(9005.) Feſtſetzung der Canaleinmündungsgebür anläfslich eines 
Abortbaues auf der Realität XI. Bezirk, Conſer.⸗Nr. 30 auf Cat.⸗ 
Parc. 482/1. 

Verfügung: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungs⸗ 
gebür per 228 fl. für die bezeichnete Realität wird im Sinne des 
Geſetzes vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig mit dem 
Drittel, d. i. mit dem Betrage von 76 fl. bemeſſen. 

(90 10.) St. Bincenz-Conferenz um Überlaſſung eines Lehrzimmers 
an der Mädchen⸗Volksſchule VIII., Lerchengaſſe 19, behufs Ertheilung 
des Religionsunterrichtes an arme Perſonen. 

Verfügung: Geſuchsgewährung. 
Antrage.) 

(9017.) Antrag Brauneiß auf Verbauung der bisher für 
Waſſerleitungszwecke reſervierten Baugründe zwiſchen der Selzergaſſe 
und dem Reſervoire auf der Schmelz. 


(Nach dem Magiſtrats⸗ 


Ergreifung eines Recurſes. 
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Verfügung: Mit der Verbauung dieſer Gründe bis zur end- 
giltigen Löſung der Wiener Waſſerverſorgungsfrage zuzuwarten. Nach 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

9018.) Entſcheidung der k. k. Bezirkshauptmannſchaft Neunkirchen 
vom 18. October 1895, Z. 23269, enthaltend die waſſerrechtliche 
Bewilligung der Werksanlage der Schlöglmühle in der Schwarza 
zwiſchen Schlöglmühle und Gloggnitz. 

Verfügung: Kenntnisnahme unter Umgangnahme von der 
(Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(9020.) Offertverhandlung bezüglich der Waſſerleitungsrohrlegung 
vom Roſenhügel nach Lainz. 

Verfügung: Ablehnung des Offertes der Firma C. Konte 
und Ausſchreibung einer neuen Offertverhandlung. Nach dem Magiſtrats⸗ 
Antrage.) 

(9024.) Ankauf eines Pferdes für die daa, Feuerwehr an 
Stelle eines auszumuſternden. 

Verfügung: Behufs Ankaufes eines Pferdes fur die ſtädtiſche 
Feuerwehr wird zur Rubrik XX 5 ein Zuſchuſscredit von 500 fl. 
bewilligt. (Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(90 25.) Leopold Bürger um Geſtattung zur Vornahme von 
Verbeſſerungen an feinem in Betrieb befindlichen Kehrichtabfuhr-Syſtem. 

Verfügung: Dem Leopold Bürger wird die unentgeltliche 
und leihweiſe Beiſtellung der erforderlichen Anzahl von Normalfammels 
gefäßen ſammt Verladungsaufſatz verbeſſerter Conſtruction (ovale Form) 
auf die Dauer der Probeverfrachtung unter der Bedingung geſtattet, 
daſs hiedurch die Kehrichtabfuhr keine Verzögerung oder Störung er⸗ 
leidet. (Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(90 26.) Joſef Kaiſer und Ferdinand Zettel um Termin- 
feſtſtellung zur Anfertigung der im Offertwege erſtandenen Kehrichtwägen. 

Verfügung: Die 42tägige Lieferzeit für die Herſtellung der 
29 Stück Hauskehrichtwägen wird vom 9. October d. J. berechnet. 
(Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(9029.) Michael und Pauline Wiener um Gewährung eines 
Beitrages von 200 fl. zu den Koſten der Herſtellung der Feuermauer 
ihres Hauſes Or.⸗Nr. 30 Krottenbachſtraße, XIX. Bezirk, aus Anlaſs 
der Demolierung des ſtädtiſchen Hauſes Or.-Nr. 32 Krottenbachſtraße. 

Verfügung: Den obigen Eigenthümern des Hauſes Or. 
Nr. 30 Krottenbachſtraße wird zu den ihnen anläſslich der Recon— 
ſtruction der Feuermauer dieſes Gebäudes erwachſenen Auslagen aus 
Billigkeitsrückſichten ein Betrag von 100 fl. gegen dem bewilligt, dafs 
dieſelben ſich hiedurch für vollkommen befriedigt erklären und aus 
dieſem Anlaſſe keine weitere Forderung an die Gemeinde ſtellen. (Con⸗ 
form dem Magiſtrats-Antrage.) 


9. November 1895. 


(8776.) Relationen über die während des III. Quartales 1895 in 
ſämmtlichen Bezirken vorgenommenen Superreviſionen der Canal— 
räumung durch Aufſeher aus fremden Bezirken. 

Verfügung: Kenntnisnahme. 

(8879.) Neuerlicher Bericht in Betreff des Recurſes des Amand 
Spetter gegen feuerpolizeiliche Verfügung XVI. Bezirk, Neulerchen⸗ 
felderſtraße 21. 


Verfügung: Die Entſcheidung des magiſtratiſchen Bezirks⸗ 


amtes für den XVI. Bezirk wird als in der Feuerpolizeiordnung nicht 
begründet aufgehoben. 

Das magiſtratiſche Bezirksamt wird beauftragt, die nothwendigen 
ſicherheitspolizeilichen Verfügungen zu treffen. 


Nr. 92. — 15. November 1895. — Currental⸗Erledigungen vom 9. November 1895. 


(8888.) Vergebung der Arbeiten und Lieferungen für den Bau 
eines Volksbades im XVI. Bezirke, Friedrich Kaiſergaſſe. 

Verfügung: Die Arbeiten und Lieferungen für die Aus⸗ 
führung eines Volksbades im XVI. Bezirke, Friedrich Kaiſergaſſe 11, 
werden in nachſtehender Weiſe vergeben, wobei ſich die Percentual⸗ 
anſätze auf die Einheitspreiſe der ämtlichen Koſtenanſchläge beziehen. 

1. Die Baumeiſterarbeiten an Johann Schuſter, 
IX. Bezirk, Währingerſtraße 46, gegen eine Aufzahlung von acht Percent 
für das alte Materiale des unentgeltlich zu demolierenden Hauſes hat 
der Erſteher einen Betrag von 300 K an die Gemeinde zu bezahlen. 

2. Die Lieferung des Roman-Cementes an die Firma 
Joſef Tichy! in Waldmühle (Wien, IV. Bezirk, Heumühlgaſſe 3) 
zum Preiſe von 1 fl. 28 kr. per 100 kg. Der Liter hat 790 Gramm 
zu wiegen. 

3. Die Lieferung der Traverſen an die Firma Julius 
Juhos & Co., II. Bezirk, Nordbahnſtraße 42, zum Preiſe von 
11 fl. 25 kr. per 100 kg für Träger von 80 bis 320 mm Höhe, 
und von 11 fl. 75 kr. für Träger von 350 und 400 mm Höhe, 
ferner die Montierung der Stiegenträger gegen einen Pauſchalbetrag 
von 100 fl. 

4. Die Möbel- und Tiſchlerarbeiten an Julius Fadrus, 
III. Bezirk, Faſangaſſe 29, gegen einen Nachlass von acht Percent. 

5. Die Schloſſerarbeiten an Karl Köbl, IX. Bezirk, 
Salzergaſſe 15, gegen einen Nachlaſs von 22°51 Percent. 

6. Die Lieferung der Steinzeugwaren an die Wiener: 
berger Ziegelfabriks- und Baugeſellſchaft, I. Bezirk, Opernring 1, 
gegen einen Nachlaſs von 11 Percent. 

7. Die Bildhauerarbeiten an Joſef Panigl, V. Bezirk, 
Diehlgaſſe 25, gegen einen Pauſchalbetrag von 42 fl. 

8. Die Herſtellung der Heiz- und Bade⸗Einrichtung an die 
Firma Novelly & Co., IX. Bezirk, Hörlgaſſe 5, auf Grund des 
von derſelben ausgearbeiteten Projectes zu den daſelbſt enthaltenen 
Einheitspreiſen um den Maximalkoſtenbetrag von 8193 fl. 31 kr.; in 
dieſem Betrage iſt die Anbringung von Abſperrventilen in den Dampf- 
und Condensleitungen der beiden Keſſel inbegriffen. 

9. Die Herſtellung der Monierwände, Gewölbe und des Beton— 
pflaſters an die Firma G. A. Wayß & Co., I. Bezirk, Marimilian- 
ſtraße 5, zu den Einheitspreiſen. Die Eingriffe der Monierwände in 
den Fussboden werden in die Fläche der Wände eingerechnet. 

10. Die Herſtellung des ylolith-Fußbodens an die Firma A. 
Zbokil & Co. zu den Einheitspreiſen. 

11. Die Brunnenmeiſterarbeiten an Anton Rabl, 
XVIII. Bezirk, Thereſiengaſſe, gegen einen Nachlaſs von 12 Percent. 
(Conform dem Magiftrats-Antrage.) 

(8901.) Allgemeine öſterreichiſche Elektricitäts-Geſellſchaft um 
Erneuerung der Bewilligung für einige bereits genehmigt geweſene, 
jedoch nicht innerhalb eines Jahres zur Ausführung gelangte Leitungs- 
anlagen im I., II., VIII. und IX. Bezirke. 

Verfügung: Bewilligung zur Ausführung der fraglichen 
Leitungsanlagen conform dem Magiſtrats⸗Antrage. 

(8902.) Bericht des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den 
X. Bezirk, betreffend die Uneinbringlichkeit eines Betrages von 162 fl. 
19 kr. für die Fütterung, Wartung und Transferierung eines für die 
Straf⸗ und Steuerrückſtände des Moriz Stecherl, Händlers mit 
Eiſen⸗ und Metallabfällen, gepfändeten, von einem gewiſſen Ignaz 
Steiberl aber als deſſen Eigenthum excindierten Pferdes. 

Verfügung: Genehmigung der Abſchreibung conform dem 
Bezirksamts⸗Antrage. 
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(8904.) Anträge des Bezirksſchulrathes auf proviſoriſche Errichtung 
von Parallelclaſſen und Zuweiſung der nöthigen proviſoriſchen Lehr— 
kräfte an Schulen des VIII. Inſpectionsbezirkes. 

Verfügung: Ertheilung der Zuſtimmung. 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

(8926.) Licenzgebürenrückſtand per 6 fl. 30 kr. des Dienſtmannes 
Philipp Zimmermann im III. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Conform dem Bezirksamts-Antrage.) 

(8929.) Mietzinsrückſtand per 3 fl. 36 kr. des Joſef Janka 
für die Wohnung Nr. 13 im ſtädtiſchen Haufe Or.-Nr. 26 Meidlinger⸗ 
Hauptſtraße. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 

(8931.) Gebürenrückſtände nach fünf Parteien im II. Bezirke per 
zuſammen 71 fl. 94 kr. 

Verfügung: Abſchreibung. 
Antrage.) 

(8932.) Platzzinsrückſtand per 12 fl. nach Johann Höcht im 
II. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Conform dem Bezirksamts⸗Antrage.) 

(8933.) Beerdigungsgebüren nach 16 Parteien aus dem VI. Be— 
zirke per zuſammen 40 fl. 32 kr. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Conform dem Bezirksamts-Antrage.) 

(8940.) Marie Turiga im V. Bezirke um Nachſicht der halben 
Hundeſteuer per 2 fl. pro 1895. 

Verfügung: Geſuchsgewährung. (Conform dem Bezirksamts⸗ 
Antrage.) ö 

(8956.) Beleuchtung der Paſſage durch den Matzleinsdorfer 
Friedhof. 

Verfügung: Zum Zwecke der Herſtellung einer Beleuchtung 
des Südbahndurchlaſſes in der Marx-Meidlingerſtraße durch Aufſtellung 
einer ganz- und einer halbnächtigen Flamme auf Südbahngrund werden 
die von der k. k. priv. Südbahn-Geſellſchaft in der Zuſchrift vom 
20. November 1893, Nr. 8452 f 1893, M.⸗Z. 190621, geſtellten 
Bedingungen genehmigt und wird der Magiſtrat beauftragt, wegen 
Ausfertigung der geforderten Reverſe und wegen Einholung der Ge— 
nehmigung des k. k. Handelsminiſteriums das Geeignete zu veranlaſſen. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(89 65.) Licenzgebürenrückſtand des ausgewanderten Emanuel 
Hilfreich für die Zeit vom 1. December 1889 bis 1. September 
1891 im Betrage von 88 fl. 20 kr. für die Stadtlohnwagenlicenz 168. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. (Conform 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(8973.) Uneinbringliche Rückſtände an Gemeindeumlagen zur 
Erwerb⸗ und Einkommenſteuer nach ſieben Parteien aus dem XIII. Be⸗ 
zirke im Geſammtbetrage von 58 fl. 81 kr. 

Verfügung: Abſchreibung. (Conform dem Bezirksamts-Antrage.) 

(8974.) Licenzgebürenrückſtand per 141 fl. 12 kr. des Ignaz 
Brachtl im III. Bezirke für die Zeit vom 1. October 1888 bis 
1. October 1895. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Conform dem Bezirksamts-Antrage.) 

(89 75.) Licenzgebürenrückſtand per 25 fl. 20 kr. aus dem XIV. Be⸗ 
zirke nach der verſtorbenen Einſpännerin Thereſia Grei leder. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbring— 
lichkeit. (Conform dem Bezirksamts⸗Antrage.) 
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18976.) Verpflegskoſtenrückſtand per 31 fl. 60 kr. nach Johann 
Schuh für deſſen ſeinerzeitige Verpflegung im ehemaligen Gemeinde: 
Blatternſpitale. 

Verfügung: Abſchreibung nach dem Antrage des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den XIV. Bezirk. 

(8977.) Ignaz Felsner, Seifenerzeuger im XIV. Bezirke, um 
Nachſicht einer aushaftenden Commiſſionstaxe per 12 fl. 

Verfügung: Genehmigung der Nachſicht. (Conform dem 
Bezirksamts⸗Antrage.) 

(8978.) Spitalstransportkoſtenrückſtand per 3 fl. aus dem 
XIV. Bezirke nach Karl Semper. 

Verfügung: Abſchreibung nach dem Bezirksamts-Antrage. 

(8979.) Verpflegskoſtenrückſtand per 17 fl. nach Marie Ton— 
häuſer für deren ſeinerzeitige Verpflegung im ehemaligen Rudolfs— 
heimer Gemeinde-Blalternſpitale. 

Verfügung: Abſchreibung nach dem Antrage des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den XIV. Bezirk. 

(8980.) Beerdigungskoſten nach ſieben Parteien 
XVI. Bezirke per zuſammen 21 fl. 95 kr. 

Verfügung: Abſchreibung nach dem Bezirksamts-Antrage. 

(8981.) Beerdigungskoſten nach elf Parteien aus dem XVI. Be— 
zirke per zuſammen 34 fl. 60 kr. 

Verfügung: Abſchreibung nach dem Bezirksamts-Antrage. 

(8982.) Kanzlei- und Augenſcheinsgebürenrückſtand per 17 fl. 
des Hafners Anton Strnad im XVI. Bezirke für den wegen Er— 
richtung eines Brennofens vorgenommenen Augenſchein. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 

(900 2.) Effectenſicherſtellungskoſten per 12 fl. nach Barbara 
Schütz, im XII. Bezirke wohnhaft geweſen, derzeit unbekannten 
Aufenthaltes. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbring— 
lichkeit. (Konform dem Bezirksamts Antrage.) 

(9007.) Licenzgebürenrückſtand per 105 fl. 84 kr. der Fuhr— 
werksbeſitzerin Barbara Buchs baum im III. Bezirke für die Zeit 
vom 1. Juli 1890 bis 1. October 1895. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbring— 
lichkeit. Conform dem Bezirksamts-Antrage.) 

(9028.) Rudolfsheimer Kirchenbauverein um Nachſicht der Koſten 
für die ſeinerzeitige Einleitung des Hochquellenwaſſers in den Rudolfs— 
heimer Kirchenbau. 

Verfügung: Abweiſung nach dem Magiſtrats-Antrage. 

(9030.) Kaufoffert der Eheleute Ignaz und Karoline Klinger 
auf einen Theil der Wegparcelle 1730/5, Ottakring, XVI. Bezirk; 
Offerte der Eigenthümer der Realitäten Or.-Nr. 177, 175, 173, 
171 und 169 Ottakringerſtraße auf die an ihre Realität angrenzen— 
den Theile dieſer Wegparcelle. 

Verfügung nach dem Magiſtrats-Antrage: 

Dermalige Ablehnung des Offertes der Eheleute Klinger 
wegen Unthunlichkeit der gegenwärtig zu verfügenden Auflaſſung des 
über dieſe Parcelle führenden Weges, Ablehnung der übrigen Offerte 
wegen zu geringen Preisanbotes. 

(9032.) Kirchenvorſteher der Pfarrkirche Am Hof um Bewilligung 
zur Aufſtellung eines Gitters vor der Hauptfagade der Kirche. 

Verfügung: Geſtattung der Gitteraufſtellung vom Stand— 
punkte der Straßenbenützung auf Widerruf gegen Zahlung eines 
jährlichen Recognitionszinſes von 1 fl. (Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) 
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(9041.) Ergebnis der Offertverhandlung für den Neubau eines 
Haupt⸗Unrathscanales in der St. Veitgaffe, XIII. Bezirk. 

Veranſchlagter Koſtenbetrag: 

1. für die Erd⸗ und Baumeiſterarbeiten 27.786 fl. 6 kr., ein- 
ſchließlich des Pauſchales von 3233 fl. 52 kr.; 

2. für die Lieferung hydrauliſcher Bindemittel 6219 fl. 39 kr.; 

3. für die Thonwarenlieferung 2235 fl. 60 kr. 

Verfügung: 1. Vergebung der Erd- und Baumeiſterarbeiten 
incluſive der Lieferung der hydrauliſchen Bindemittel an Eduard 
Rzehaczek mit einer Aufzahlung von 13 Percent. 

2. Vergebung der Thonwarenlieferung an C. Schlimp gegen 
einen Nachlaſs von 6 Percent. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9043.) Rector der Wiener Univerſität um unentgeltliche Über- 
(affung des Nähſaales der Mädchen: Bürgerfchule VII., Burggaſſe 14, 
behufs Abhaltung volksthümlicher Univerſitätsvorträge. 

Verfügung: Geſuchsgewährung. (Nach dem Bezirksamts— 
Antrage.) 

(9044.) Note der k. k. Steueradminiſtration für den VI. und 
VII. Bezirk vom 12. October 1895, Z. 16890, betreffend die Auf— 
theilung der der Firma Joh. Göbl & Söhne für den Betrieb der 
Seidenwarenfabrication in Wien vorgeſchriebenen Erwerb- und Ein— 
kommenſteuer zwiſchen Wien und Mähr.⸗Neuſtadt. 

Verfügung: Ergreifung der Beſchwerde, beziehungsweiſe des 
Recurſes an die k. k. n.⸗ö. Finanz⸗Landesdirection. (Conform dem 
Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den VII. Bezirk.) 

(9059.) Francisca Janu um Bauconſens für den Bau eines 
Wohnhauſes auf der durch Parcellierung der Realität Einl.-Z. 1969, 
III. Bezirk, entſtehenden Bauſtelle am Mitterweg, Ecke der neuen 
Gaſſe. 

Verfügung: Beſtätigung des Magiſtrats-Antrages auf 
Ertheilung des Bauconſenſes gegen Legung eines intabulationsfähigen 
Reverſes nach dem vom Magiſtrate vorgelegten Entwurfe. 

(9061.) Allgemeine öſterr. Baugeſellſchaft um Schadloshaltung 
für die Straßengrundabtretung von Or.-Nr. 9 Rothenthurmſtraße, 
I. Bezirk. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung für den in der 
Rothenthurmſtraße abzutretenden Grund im Ausmaße von 30˙28 m? 
mit 300 fl. per Quadratmeter und für den in der Kramergaſſe ab- 
zutretenden Grund im Ausmaße von 3102 m? mit 150 fl. per 
Quadratmeter. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9062.) Karl Hartl, betreffend Schadloshaltung für die Grund— 
abtretung bei Einl.⸗Z. 1558, IX. Bezirk, Müllnergaſſe, im Ausmaße 
von 8311 m?, 

Verfügung: Schadloshaltung mit 22 fl. per Quadratmeter. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9064.) Anſchaffung von Rieſelſchotter für den ſtädtiſchen Pferde— 
markt im V. Bezirke. 

Verfügung: Genehmigung der Beiſtellung der zur Be— 
ſchotterung der Fahrbahn am ſtädtiſchen Pferdemarkte erforderlichen 
Menge von 200 m? Rieſelſchotter mit dem Koſtenbetrage von 680 fl. 
unter gleichzeitiger Bewilligung eines Zuſchuſscredites in der Höhe 
des Erforderniſſes zur Rubrik XXVIII 4 „Auslagen für den Pferde— 
markt“. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(90 70.) Zuſchrift des k. k. Verwaltungsgerichtshofes, betreffend 
die Beſchwerde der Stadtgemeinde Lemberg, in der Heimatsangelegenheit 
der Ludmilla Friſch, geb. Tartler. 

Verfügung: Im Sinne des Magiſtrats-Antrages von der 
Erſtattung einer Gegenſchrift abzusehen. 
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(9071.) Rectorat der k. k. Univerſität Wien um koſtenfreie 
Beheizung und Beleuchtung der Sitzungsſäle in den Bezirken III 
und XII gelegentlich der Abhaltung volksthümlicher Univerſitätsvorträge. 

Verfügung: Genehmigung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9072.) Staatliche Oberaufſicht für den Bau der Wienthal— 
Waſſerleitung vom 25. September 1895, Z. 24, in Betreff der 
geplanten Modification des Abſchluſddammes des Wolfsgraben— 
reſervoires der Wienthal-Waſſerleitung gegenüber dem genehmigten 
Projecte. 

Verfügung: Zuſtimmung der Gemeinde Wien zu dieſer 
Modification des Projectes. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(90 75.) Holzfällungspräliminare des Bürgerſpitalfondsgutes Spitz 
pro 1895/96. 

Verfügung: 1. Das Holzfällungspräliminare des Bürger— 
ſpitalfondsgutes Spitz mit 2708 rm? — 1895˙6 fin? für die Fällungs— 
periode 1895/96 wird genehmigt. 

2. Die Verwertung der für den eigenen Bedarf der Gemeinde 
Wien, beziehungsweiſe für die Armenbetheilung nicht benöthigten harten 
Stöcke, ſowie des producierten Stammholzes im Wege einer öffent— 
lichen Offertverhandlung wird geftattet. 

3. Als Minimalpreiſe werden feſtgeſetzt: 

a) für einen Cubikfeſtmeter weiches Nutzholz über 16 em mittleren 

Durchmeſſers 4 fl. 40 kr.; 

b) für einen Cubikfeſtmeter weiches Nutzholz unter 16 em mittleren 

Durchmeſſers 4 fl.; 

c) für einen Cubikraummeter harte Stöcke 2 fl. 50 kr., 
außerdem die Anweiſegebür, und zwar bei Nutzholz von 3 kr. per 
Stamm und bei Brennholz von 5 kr. per Cubikraummeter. 

4. Das Forſtamt Spitz wird ermächtigt, ausnahmsweiſe und 
um dringenden Anboten entſprechen zu können, einzelne Nutzholzſtücke 
oder kleinere Partien ſchwachen Stammholzes um obige Minimalpreiſe 
aus freier Hand, ebenſo das in den Fällungsorten vorkommende weiche 
Moderholz, letzteres loco Wald, per Cubikraummeter mit 75 kr. ver— 
kaufen zu dürfen. 

5. Die Vergebung der Fällungs- und Bringungskoſten, dann 
jene der Transportkoſten per Schiff nach Wien hat im Wege einer 
öffentlichen Minuendo-Licitation zu geſchehen. 

6. Das Forſtamt wird beauftragt, die Legerlöhne und eventuell 
die Schlichtungskoſten in ortsüblicher Höhe feſtzuſtellen und die bezüg— 
lichen Arbeiten zu vergeben. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9079.) Magiſtratsbericht über den Antrag des Gem.-Rathes 
K. J. Müller, betreffend Einleitung von Verhandlungen wegen 
Überlaſſung der Mafchinend. Me an die Gemeinde für Lagerhauszwecke. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


Allgemeine Nachrichten. 


(Auftreten der Reblaus.) In der Gemeinde Landegg, im 
politiſchen Bezirke Wiener-Neuſtadt, ſowie in den Gemeinden 
Ebersbrunn, Groß-Nondorf und Roſeldorf, im politiſchen Bezirke 
Oberhollabrunn, wurde das Auftreten der Reblaus (Phylloxera 
vastatrix) conſtatiert. 

Infolgedeſſen hat die k. k. n.⸗ö. Statthalterei unterm 3. d. M. 
zur Z. 103231, beziehuugsweiſe unterm 4. d. M. zur 
Z. 104346 in Gemäßheit des Geſetzes vom 3. April 1875, 
R.⸗G.⸗Bl. Nr. 61, die Ausfuhr von Reben, Pflanzen, Pflanzentheilen 
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und anderen Gegenſtänden, welche als Träger dieſes Inſectes 
bekannt ſind, aus dem ganzen Gebiete der genannten Gemeinde 
ſtrengſtens verboten. 


* 
* 


(Eeinſchränkung der Auswanderung über Italien.) An Aus⸗ 
wanderer, welche die Route über Italien zu nehmen beabſichtigen, 
vor argen Unannehmlichkeiten zu bewahren, wird darauf auf 
merkſam gemacht, daſs vor dem Monate April kein Auswanderer— 
ſchiff mehr von Genua abgelaſſen und ſomit auch den Auswanderern 
der Eintritt nach Italien bis dahin ſeitens der italieniſchen Behörden 
nicht geſtattet wird. (Statth.Z. 107329, M.⸗Z. 199436/ XVII.) 


Approviſtonierungs- Angelegenheiten. 


Einbringung von Nutzrindern in das Gemeindegebiet von Wien. 

Der Wiener Magiſtrat hat unterm 1. November 1895, 
M.⸗Z. 193829/ XV, Nachſtehendes kundgemacht: 

Mit Rückſicht auf den dermaligen Stand der Maul- und 
Klauenſeuche im Stadtgebiete von Wien, ſowie aus Rückſichten 
der Milch-Approviſionierung Wiens findet der Magiſtrat das mit 
der Kundmachung vom 11. October 1895, Z. 181075, aus- 
geſprochene Verbot der Einbringung von Nutzrindern in das Stadt— 
gebiet von Wien, beziehungsweiſe der Neueinſtellung von Nutz— 


rindern in die Stallungen Wiens in der Weiſe abzuändern, daßs 


die Einbringung von Nutzrindern ſeuchenfreier Provenienz nach 
vorheriger amtsthierärztlicher Feſtſtellung ihres ſeuchenunbedenklichen 
Geſundheitszuſtandes in das Gemeindegebiet von Wien, jedoch 
ausſchließlich zur Einſtellung in die im J., VIII., IX. und 
XIX. Wiener Gemeindebezirke befindlichen Nutzviehſtallungen, in— 
ſofern dagegen nicht nach den Beſtimmungen des allgemeinen 
Thierſeuchengeſetzes im einzelnen Falle ein beſonderer Anſtand ob— 
waltet, wieder geſtattet wird. 

Im übrigen bleiben die Beſtimmungen der obigen Kundmachung 
vom 11. October 1895, Z. 181075, unverändert aufrecht. 

Übertretungen dieſer Anordnung, welche ſofort in Wirkſamkeit 
tritt, werden nach dem Geſetze vom 24. Mai 1882, R.⸗G. Bl. 
Nr. 51, beſtraft. 


Bunbewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen ſind die Geſchäftsnummern der 
Acteuſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 
vom 11. November bis 14. November 1895: 


Für Neubauten: 

I. Bezirk: Haus, Petersplatz und Freiſingergaſſe (Eisgrübl), von Emil 
Breßler, Mare Aurelſtraße 8, noe. Hardt'ſche Erben, 
Bauführer 2 (8430). 

II. Bezirk: Haus, Kaiſermühlendamm, Einl.⸗Z. 1006 und 1007, von 
Franz Berger, Bauführer Franz Waas (8401). 

VII. Bezirk: Haus, Lerchenfelderſtraße 55, von Joh. Schneider, II., 

Wasnergaſſe 5, für Heinrich Lefnär, Bauführer O. 
Luckeneder & C. Miſerowsky (8427). 


Für Zubauten: 
VII. Bezirk: Hoftract, Kaiſerſtraße 86, von Dr. Vincenz Fukala, IX., 
Kolingaſſe 11, Bauführer H. Steiner (8413). 
Für Adaptierungen: 
I. Bezirk: Habsburgergaſſe 3, von Dr. Max Neuda, Bauführer A. 
Dietl (8421). 
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IV. Bezirk: Belvederegaſſe 10, von Georg Horna, Bauführer J. Witz⸗ 
mann (8437). N 

Heumühlgaſſe 12, von Joſef Kubeſch, Bauführer P. Witz⸗ 
mann (8472). 

Lindengaſſe 12, von Alois Kolb, Bauführer? (8472). 

er 1, von Wenzel Bednar, Bauführer M. Göd 

Lederergaſſe 25, Laudongaſſe 40, von Thomas Kaz da, 


” „ 


VII. Bezirk: 
VIII. Bezirk: 


ö " Maurermeiſter (8438). 
Für diverſe (geringere) Bauten: 
II. Bezirk: Abort, Engerthſtraße 199, von der Internationalen 


Elektricitäts-Geſellſchaft, Bauführer ? (8396). 

Schupfe, Brigittenauerlände, Einl.-Z. 4067, von Michael 
Kerſtner, IX., Berggaſſe 13, Bauführer? (8402). 

Rohrcanal, Wintergaſſe 3, von Anton Hofmann, Bau— 
meiſter (8406). 

Dachabänderung, Heugaſſe 30, von Eugen Miller Ritter 
v. Aichholz durch Fellner & Helmer, Bauführer? 
(8478). * 

Einfriedungsmauer, Schwarzſpanierſtraße 9, von der Wiener 
Bau geſellſchaft (8426). 

Schupfe, Porzellangaſſe 62, von Eliſe Schuloff, Bauführer 
J. & M. Sturany (8450). 


Geſuche um Wekanntgabe der Baulinie wurden überreicht: 
V. Bezirk: Hundsthurmerſtraße 100, von Johann Wollmann, XII., 
Schönbrunnerſtraße 137 (8439). 
IX. Bezirk: Severingaſſe 23, von Adele Marek (8417). 
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IV. Bezirk: 


Bezirk: 
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Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 

I. Bezirk: Weihburggaſſe 2, von S. Steiner, V., Kohlgaſſe 19 (8425). 

e 23, von Franz Neumann, Baumeiſter 
8451). 

Rothenthurmſtraße 21/23, von Kupka & Orglmeiſter, 
Baumeiſter (8463). 

Schäffergaſſe 22, Große Neugaſſe 31, von Rudolf Reichelt, 
Baumeiſter (8445). 

Hornboſtelg. 2, von Heinrich Winkler, Baumeiſter (8404). 

Gumpendorferſtraße 31, von Kupka & Orglmeiſter, 
Baumeiſter (8461). 

Kirchengaſſe 7, Lindengaſſe 19, von Georg Demski, Bau— 
meiſter (8464). 


IV. Bezirk: 
VI. Bezirk: 


"n „ 


VII. Bezirk: 


Gewerbeaumeldungen vom 7. November 1895. 


(Fortſetzung.) 


Keinrath Thereſia — Sauerkräutlergewerbe — XVI., Markt, Brunneng. 

Markſteiner Marie — Sauerkräutlergewerbe — XVI., Markt, Joh. Nep. 
Bergerplatz. 

Gabriel Joſef — Schuhmacher — XII., Tivoligaſſe 41. 

Plesingr Joſef, alias Plesinger — Schuhmacher — XV., Dingelſtedtg. 19. 

Richter Anton — Schuhmacher — IV., Mayerhofgaſſe 11. 

Gſtettenhofer Joſef — Schuhobertheil-Erzeuger — XV., Märzſtraße 88. 

Faltner Roſina — Selchwaren-Verſchleiß — II., Untere Augartenſtr. 25. 

Elendner Marie — Spirituoſen-Verſchleiß — XVI., Grundſteingaſſe 50. 

Nowotny Ludwig — Tiſchler — XVI., Hasnerſtraße 78. 

Vohsalik Alois — Tiſchler — II., Kleine Pfarrgaſſe 19. 

Pivny Joſef — Trödler — XVI., Ottakringerſtraße 132. 

Mantler Heinrich — Uhrmacher — XVIII., Schopenhauerſtraße 27. 

Hirt Karoline — Verkauf von Schul- und Gebetbüchern, Kalendern und 
Heiligenbildern — VIII., Langegaſſe 91. 

Bohuslav Jakob — Verſchleiß von Seilerwaren — II., Taborſtraße 20. 

Hübner Georg Paul Richard — Zahntechniker — XIX., Pyrkergaſſe 41. 

Haiſt Ludmilla — Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß — VIII., Kochgaſſe 15. 
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Gewerbeanmeldungen vom 8. November 1895. 


Volz Ernſt — Bäcker — XII., Meidliug-Schönbrunnerſtraße 84. 

Gödel Karl — Fortbetrieb der Fiaker-Conceſſion, Licenz-Nr. 468 —. 
V., Matzleinsdorferſtraße 41. 

Foßler Joſef — Fleiſchhauer — XVII., Hauptſtraße 45. 

Sulzer Ignaz — Fragner — X., Waldgaſſe 26. 

Birnbaum Matthias — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Martins- 
ſtraße 78. 

Gebauer Anton — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Neubaugaſſe 75. 

Krizik Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Kettenbrückengaſſe 19. 

Mehling Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Trieſterſtraße 47, 
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Pawlik Beatrir — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Karmeliterhofg. 10. 

Premslechner Francisca — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IV., Marga— 
rethenſtraße 30. 

Sykora Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Gellertplatz 4. 

Merſy Marie — Geſchirrhandel — X., Columbusplatz 1. 

Juſel Samuel — Herausgabe der periodiſchen Druͤckſchrift „Bezirks- 
zeitung für Wieden und Favoriten“ — X., Himbergerſtraße 2.x 

Flack Matthias — Kaſtanienbrater — IV., bei dem Brunnen vor der 
Paulanerkirche. 

Petrie Johann — Kaſtanienbrater — J., Franzensring, Ecke des Volks— 
gartens beim Candelaber 2355. 

Felemann Ferdinand — Herrenkleidermacher — VII., Neuſtiftgaſſe 43. 

Käßhofer Emma — Damenkleidermacherin — IV., Belvederegaſſe 39. 

Rytnauer Anton — Herrenkleidermacher — X., Johannitergaſſe 2. 

Schindler Wenzel — Kleidermacher — J., Wallnerſtraße 15. 
| Masin Joſef — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks — 
VII., Lindengaſſe 30. 

Weigner Marie — Kleinhandel mit Brenumaterialien — XVII., Berg— 
ſteiggaſſe 51. 

Zwierzina Emil — 
Weihburggaſſe 18. 

Schubert Karl — Krauken- und Leichenvereins-Agent — XIII., Oallg.5. 

Hawliczek Antonie — Marktvictualien-Verſchleiß — X., Eugenplatz. 

Pazak Friederike — Pfaidlergewerbe — XVIII., Thereſiengaſſe 9. 

Geiß Karoline — Privatlehranſtalt für Maßnehmen, Schnittzeichnen 
und Kleidermachen — III., Hauptſtraße 48. | 

Pregler Michael — Spirituaſen-Verſchleiß — X., Eugengaſſe 75. 

Klima Johann — Tiſchler — XII., Rauchgaſſe 41 a. 

Krͤma Katharina — Vietualienhandel — XIV., Goldſchlagſtraße 72. 

Plohovich Victoria Victualienhandel im Umherziehen XII., 
Gatterholzgaſſe 7. | 
Maetz Friedrich — Viehhandel — III., Central-Viehmarkt. 
Wernhardt Anna — Wäſcheputzerei — X., Laxenburgerſtraße 83. 
e Mathilde — Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß — XVIII., Kreutz— 
2 4 


Handel mit Kohlen, Coaks und Brennholz — I., 


gaſſe 32. 
Nechvile Antonia — Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß — III., Seidlgaſſe 19. 
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Gewerbeaumeldungen vom 9. November 1895. 


Thiel Friedrich — Ausſchauk von Bier und Kaffee — XIX., Heiligen— 
ſtädterſtraße 211. 

Hirſch Salomon — Bank- und Commiſſionsgeſchäft — I., Freyung 1. 

Grohe Karl — Behördlich autoriſierter Bauingenieur — XIX., Heiligen— 
ſtädterſtraße 201. 

Jakobſen Leopold — Commiſſionswaren-Verſchleiß — I, Wipplinger— 
ſtraße 9, vom 15. November 1895 ab J., Sonnenfelsgaſſe 19. 

Obenaus Franz — Fleiſchſelcher — IV., Schleifmühlgaſſe 13. 

Schindler Karl — Fleiſchſelcher — XIV., Märzſtraße 44. 

Heli Anna — Fraguergewerbe — VII., Lerchenfelderſtraße 65. 

Czermak Eliſabeth — Galanterie-, Kurz- und Drechslerwaren-Verſchleiß 
— XII., Meidling-Schönbrunnerſtraße 137. 

König Karoline — Gaſt- und Schaukgewerbe — XII., Vivenotgaſſe 46. 
(Das Weitere folgt.) 
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